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Projektziele

» Fahrzeugverfügbarkeit 

von 93% auf 99% zu 

erhöhen

» Instandhaltungskosten 

bis zu 15% zu 

reduzieren  
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framework 

für 
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Nachrüst-
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Data-
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Ansatz für 

das 

Zustands-

monitoring

Predictive-

Analytics-

Ansatz für 

die Zustands-

prognose

Integrations-
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Asset 

Management
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Innovationsgehalt & Forschungsfrage

Erforschung & Entwicklung neuer intelligenter modell- & datenbasierter Algorithmen, 

Werkzeugen und Methoden für ein Zustandsmonitoring- und Prognosesystem als 

Nachrüstlösung für Schienenfahrzeuge.

» Zustandsorientierte & prädiktive Instandhaltung 

hat eine Schlüsselrolle in der wirtschaftlichen 

Nutzung bestehender Anlagen spielen

» Bereich Nachrüstung von Schienenfahrzeugen

keinerlei zufriedenstellende Lösungen

» Kosteneinsparpotential bei gleichzeitiger 

Steigerung der Fahrzeug-Verfügbarkeit
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Erkenntnisse & Ergebnisse

Kombination von bereits am 

Fahrzeug installierter 

Sensorik/Hardware, sowie 

intelligenter Sensorfusion und 

Datenanalyse

Klassifikationsmodule für das 

Monitoring und die Prognose 

von Komponentenzustände

Entwurfsverfahren und 

Entwicklungsumgebungen 

für zustandsorientierte und 

prädiktive Instandhaltung
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